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aum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 


Nr. 743. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 


Berlin, 22. Oetbr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
—.— a. D. Havemann, bisher im 1. Hannoveriſchen Feld⸗Artillerie⸗ 
Regiment Nr. 10, dem Director des Pädagogiums zu Putbus, Spreer, 
dem Gymnaſial⸗Oberlehrer, Profeſſor Dr. Volckmann zu Elbing, und 
dem ordentlichen Seminarlehrer Laupichler zu Karalene im Kreiſe 
Inſterburg den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Generallientenant 
3. D. von Bychelberg, bisher Inſpecteur der 3. Feld⸗Artillerie⸗Inſpee⸗ 
tion, den Königlichen Kronen⸗Orden erſter Klaſſe mit Schwetern am 
Ringe; dem Oberſten z. D. König, bisher Commandeur des Niederſchle⸗ 
ſiſchen Feld⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 5, und dem Ober⸗Bau⸗ und Ge⸗ 
heimen Regierungs⸗Rath Funk zu Hannover, bisher Abtheilungs⸗ Dirigent 
bei der Eiſenbahn⸗Direction (rechtsrheiniſchen) zu Köln, den Königlichen 
Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; dem Major von Rauch im Magdeburgi- 
ſchen Fuß⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 4, und dem Major von Witzendorff 
im 2. Garde⸗Feld⸗Artillerie⸗Regiment den Königlichen Kronen⸗Orden 
dritter Klaſſe; ſowie dem Stabsarzt der Landwehr und praktiſchen Arzt 
Dr. Cramer zu Wiesbaden, und dem penfionirten Hegemeiſter Roſe zu 
Linow im Kreiſe Bublitz den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe 
verliehen. È i 8 

Se. Majeftät der König hat den Regierungss⸗Vice⸗Präſidenten Lode⸗ 
mann zu Schleswig zum Renierungs-Präfibenten in Lüneburg, den Land⸗ 

erichts⸗Rath Anhäuſer in Trier zum Ober⸗Landesgerichts⸗Rath bei dem 
Gber Landesgericht in Köln, und den Gerichts⸗Aſſeſſor Bengti zum 
Staatsanwalt ernannt; ſowie dem Fabrik⸗ und Rittergutsbeſitzer Heinrich 
Sary senior zu Hausdorf den Charakter als Commerzien⸗Rath 
verliehen. 3 

Am Schullehrer⸗Seminar zu Franzburg ift der Hilfslehrer Medrow 
von der Präparanden⸗Anſtalt zu Tribſees als Hilfslehrer angeſtellt worden. 
— Der Notar Meyer in Burſcheid iſt in den Landgerichtsbezirk Kleve, 
mit Anweiſung feines Wohnſitzes in ka ip worden. (R.⸗Anz.) 

Berlin, 22. October. [Bundesrath.] In der am geſtrigen Tage 
unter dem Vorfttz des Staatsminiſters, Stagatsſecretärs des Innern, von 
Bötticher abgehaltenen Plenarſitzung des Bundesraths wurde über die 
Anrechnung einer längeren, als der geſetzlich penſtonsfähigen Dienſtzeit bei 
Feſtſetzung des Ruhegehalts eines Reichsbeamten, über eine Ergänzung 
der Beſtimmungen, betreffend die Zulaſſung der aus dem Dienſte der 
kaiſerlichen Marine geſchiedenen Maſchiniſten ze. als Maſchiniſten auf 
Seedampfſchiffen der Handelsflotte, endlich auf zwei Eingaben wegen Zu⸗ 
laſſung als Schiffer oder Steuermann auf großer Fahrt bezw. zur Prüfung 
als Steuermann Beſchluß gefaßt. 

[Perſonal-Veränderungen bei den Juſtiz⸗ Behörden.] Ver⸗ 
ſetzt ſind: die Amtsgerichtsräthe Lauer in Barmen an das Amtsgericht 
in Crefeld und Kellner in Neukirchen an das Amtsgericht in Carlshafen, 
und der Amtsrichter Eichen in Düren an das Amtsgericht in Köln. — 
Der Banquier Siegmund Wolff in Poſen iſt zum Handelsrichter bei der 
Kammer für Handelsſachen in Poſen und der Kaufmann Guſtav Hagel- 
berg in Altona zum ſtellvertr. Handelsrichter für Handelsſachen in Altona er⸗ 
nannt. — Dem Amtsgerichtsgerath Reuſch in Königsberg i. Pr. ift die nadh- 
geſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion ertheilt. — Die Landgerichtsräthe 
Seyffert in Berlin, Roſenfeld in Landsberg a. W. und der Amis: 
richter Dr. Berns in Erwitte find geſtorben. — Der Staatsanwalt 
Großpietſch in Breslau ift an die Staatsanwaltſchaft bei dem Land- 
gericht I in Berlin verſetzt. — Der Notar Meyer in Burſcheid ift in den 
Landgerichtsbezirk Cleve, mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Dülken, 
versetzt. — In der Lifte der Rechtsanwälte find gelöſcht: die Rechtsan: 
wälte, Juſtizrath Maſchke bei dem Landgericht in Lyck, Coppenrath 
in Lilbdecke bei bem Landgericht in Bielefeld und Döpner bei dem Land: 
gericht 1 in Berlin. — Ja die Liſte der Rechtsanwälte find eingetragen: 
der Rechtsanwalt Bottenbruch aus Duisburg und die Gerichts⸗ 
aſſeſſoren Hartwich bei dem Landgericht 1 in Berlin, Woldeck 
von Arneburg bei dem Amtsgericht in Lauenburg i. P., Biel⸗ 
ſchowsky bei dem Oberlandesgericht in Breslau und Dr. Warz 
burg bei dem Landgericht in Altona. — Der Rechtsanwalt und Notar 
Schübert in Groß⸗Strehlitz, der Notar Nellinger in Dülken und der 
Rechtsanwalt Schwing in Wiesbaden ſind geſtorben. — Zu Gerichts⸗ 
aſſeſſoren find ernannt: die Referendare Vierkotten, Braubach, Kiltz 
und Clemens im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Cöln, Lasker, 
Hirſchberg, ny und Grützner im Bezirk des Oberlanbesgerichts zu 
Breslau, Dr. Hörich, Hülsmann und Levin im Bezirk des Kammer⸗ 
gerichts, Horn im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Naumburg, Cohn 
und May im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Königsberg, Dr. von 
Bargen und Laſſen im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Kiel und 
Heyer im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Caſſel. — Die nachgeſuchte 
Dienſtentlaſſung iſt ertheilt: den Gerichtsaſſeſſoren Linde infolge ſeiner 
Wahl zum zweiten Director der Magdeburger Lebensverſicherungsgeſell⸗ 
ſchaſt und Grube behufs Uebertritts zur landwirthſchaftlichen Verwaltung. 
mmm Ü—)——ʃ. 


Telegramme. 
Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau. 

Wien, 22. October. (Ausführliche Depeſche.) In der heutigen 
Sitzung des Abgeordnetenhauſes hat der Finanzminiſter Dr. von 
Dunajewski das Budget eingebracht und daſſelbe mit einem aus: 
führlichen Exposé begleitet, welches nachſtehende weſentliche Daten 

ält: 

Ae das Jahr 1887 wird das Geſammt⸗Erforderniß mit 521 975 654 Fl. 


rechnet. RT 
zu efe Summe umfağt ſowohl die regelmäßig wiederkehrenden, als auch 


jene exceptionellen Auslagen — eben weil ſie exceptioneller Natur find — 
bei der Berti der normalen Gebahrung des Staatshaushalts be⸗ 
onders berückſichtigt werden müſſen. 

f Zu dieſen Auslagen zählen en dem Voranſchlage pro 1887: 1) Er: 
forderniß für die Eiſenbahnbauten mit 7 900 000 Fl., 2) Betheiligung an 
der Capitalsbeſchaffung für den Bau von Privatbahnen 700 000 Fl., 3) Er⸗ 
forderniß für Oerſtellung eines zweiten Geleiſes auf der Strecke Wien⸗ 
Tulln ber Franz Joſef⸗Bahn 1 000 000 Fl. und für die Geleiſe⸗Anlage 
zwiſchen Grybow⸗Neu⸗ Landeck 250 000 Fl., 4) den auf die dieſſeitige Reichs: 
hälfte entfallenen Antheil an dem Erforderniſſe des gemeinſamen Staats⸗ 
haushalts für die fie ben von Repelirgewehren mit 2401 000 Fl., 
5) 200 8. wand für den Wiener Univerſitätsbau 248 000 Fl., zuſammen 
12 499 r ; 

Diefe Summe vermindert ſich um den bei dem Erforderniß⸗Capital: 
„Eiſenbahnbau“ eingeftellten Landesbeitrag zum Bau der böhmiſch⸗mäh⸗ 
riſchen Transverſalbahn pr. 273000 Fl. auf 12 226 000 Fl. 

Werden nun von dem Eingangs mit 521975 654 Fl. bezifferten Gez 
ſammterforderniß die exceptionellen ic en mit 12 220 000 Fl. in 
Abzug gebracht, jo verbleibt das regelmäßige Erforderniß mit 509749654 Fl. 

Bei Vergleichung des regelmäßigen Erforderniſſes der Jahre 1886 und 
1887 ergiebt fich für das Jahr 1887 ein Mehrerforderniß von 27761 Fl. 

Der Staatsvoranſchlag pro 1886 hat ein Gebahrungsdeficit von 
1888 052 Fl. aufgewieſen. = í 

Die zur Bedeckung des Erforderniſſes des Jahres 1887 beſtimmten 
Einnahmen betragen gegen das Vorjahr weniger um 2 157 642 Fl., im 
Ganzen 505 676 199 Fl., fo daß das gejammte Gebahrungsdeſieit pro 1887 
ſich auf 4073455 Fl. beläuft. 

Um einer Mißdeutung zu bege 
gendes: Der Voranſchlag pro 1 


nen, bemerkte der Finanzminiſter Fol⸗ 
wurde — wie üblich — auf Grund 
der Ergebniſſe der legten Jahre zuſammengeſtellt, wobei auch der Erfolg 
des erſten Semeſters des laufenden Jahres mit in Rechnung gezogen wurde. 

Nun war der Erfolg des erſten Semeſters im Vergleiche zum Vorjahre, 
was Steuereingänge betrifft, kein überaus günſtiger. Bei einzelnen 
Steuerabgaben⸗Gattungen wurde ein Ausfall conſtatirt, welcher bei der 


reslauer 


eren 8e Abonnementöpr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 
— pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — 1 für den 


3 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Senken der Präliminarziffern pro 1887 mit aller Sorgfalt Berückſich⸗ 
tigung fand. 

Nebenbei ſei hervorgehoben, daß die gleiche Wahrnehmung nicht nur 
von der öſterreichiſchen Finanzverwaltung, Mb in beinahe allen Staaten 
Europas gemacht wurde. 

Im dritten Quartal dieſes Jahres iſt eine, wenn auch nicht bedeutende 
Wendung zum Beſſeren eingetreten und es iſt zu erwarten, daß auch der 
für das Jahr 1887 in Ausſicht genommene Minderertrag von 2157 642 
Gulden bedeutend abnehmen ja vielleicht ganz wird beſeitigt werden können. 

b und in wie weit diefe Hoffnung wird in Erfüllung gehen können, 
werden die nächſten Monate deigen; diesbezüglich verfpricht der Finanz- 
minifter dem hohen Haufe bei der Berathung des Voranſchlages ent- 
ſprechende Mittheilung zu machen. 

„Sollte diefe Vorausſetzung im vollen Umfange eintreten, und könnte 
hiernach das Gebahrungsdeficit von 4073 455 Fl. auf 1915 813 Fl. herab: 
gemindert werden, jo würde fih bei Entgegenhalt dieſer letzteren Quote p 
dem Gebahrungsdeficit des Jahres 1886 im Betrage von 1888052 Fl. für 
das Jahr 1887 die ganz unbedeutende n des Gehahrungsdeficits 
um 27 761 Fl. ergeben. Zur Darſtellung und Erläuterung der bei den 
einzelnen Poſitionen des Präliminares gegenüber dem Vorjahre ein⸗ 
getretenen Aenderungen übergehend, erklärt der Miniſter, ſich in dieſer 
N rola ſelbſtverſtändlich auf die wichtigſten Differenzen beſchränken zu 
müſſen. 

Der Finanzminiſter betont nochmals zum Schluſſe ſeiner Auseinander⸗ 
ſetzungen, daß der im Hauſe vertheilte Staatsvoranſchlag auf Grund der 
keinesfalls günſtigen Eingänge der directen Steuern und indirecten Ad: 
gaben im Laufe des erſten Semeſters zuſammengeſtellt worden ift. So 
ergab ſich bei den directen Steuern im erſten Semeſter 1886 im 19055 
mit dem erſten Semeſter 1885 ein Minder⸗Netto⸗Ertrag von rund 
Fl., bei den indirecten Abgaben (Zoll und Zuckerſteuer abgerechnet) ein 
Minder⸗Netto⸗Ertrag von 2916 954 Fl. Im Laufe des dritten Quartals 
iſt jedoch eine Ausgleichung eingetreten. 

Was die directen Steuern anbelangt, ſo überſchreitet der Nettoertrag 
des laufenden Jahres mit Ende September jenen der gleichen Periode des 
Vorjahres um 11297 Fl. 28 

Noch günſtiger geſtaltet ſich der Ertrag bei den indirecten Abgaben. 
Es wurde im dritten Quartal d. J. nicht nur der Ausfall von 2 916 954 Fl. 
vollſtändig eingebracht, ſondern es überſteigt den Nettoertrag der indirecten 
Abgaben mit Ende September 1886 jenen der gleichen Periode des Vor⸗ 
jahres um 1200 000 Fl., ein Ergebniß, welches um ſo erfreulicher iſt, als 
hiervon über eine Million Fl. auf den Tabakverſchleiß entfallen. 

Bei einzelnen Abgaben tritt ungeachtet deſſen ein Minderertrag ein, 
ſo bei der Branntweinſteuer, der Bierſteuer, welche jedoch im dritten 
Quartal ſtetig ſich erhöht hat, bei Stempel und Gebühren u. A. $ 

Dieſe günftigeren Erfolge berechtigen den Finanzminiſter zur bereits 
ausgeſprochenen Erwartung, daß der Eingangs erwähnte Gebahrungs⸗ 
Abgang fih — falls keine unvorhergeſehenen Ereigniſſe eintreten — 
erheblich redueiren und wahrſcheinlich in ſeinem Schlußeffecte fih in 

leicher Linie bewegen werde, wie das Deficit pro 1886. Ohne ſich be- 
onders ſanguiniſchen Hoffnungen hinzugeben, glaubt der Finanzminiſter 
dieſes remia in Ausſicht nebmen zu können und appellirt in warmer 
Weiſe an den bewährten Patriotismus der Volksvertretung, die Regierung 
in dem Beſtreben zur Herſtellung der Ordnung im Staatshaushalte that⸗ 
mitia zu unterſtützen. 

ien, 22. Oetober. Gegenüber der Meldung des „Journal des 
Débats”, dem zufolge Oeſterreich⸗Ungarn, Deutſchland und Rußland 
ein Abkommen getroffen habe, daß Rußland Bulgarien nicht 
occupire, Oeſterreich-Ungarn und Deutſchland dagegen weder 
eine Regentſchaft noch die Wahl eines Fürſten ohne Zu⸗ 
ſtimmung Rußlands anerkannten, wobei Rußland die Initiative zur 
Wahl des Candidaten überlaſſen bleibe, iſt das „Fremdenblatt“ auf 

Grund eingeholter Information in der Lage, beſtimmt zu verſichern, 
daß von einem Uebereinkommen der genannten drei Mächte in obigem 
Sinne in maßgebenden Kreiſen nichts bekannt, und die ganze 
Meldung des „Journal des Débats“ ſehr unbegründet fei. Ebenſo 
hinfällig feten auch jene Meldungen, welche eine zeitweilige oder beſchränkte 
Occupation als die Grundlage eines angeblichen Uebereinkommens 


bezeichneten. 

Paris, 22. October. Das Garantiecomité für die Weltaus⸗ 
ſtellung hat ſich heute conſtituirt. Der Handelsminiſter dankt den 
Zeichnern des 22 Millionen überſteigenden Garantiecapitals für ihre 
Hilfe und erſucht, die Vorbereitungsarbeiten zu beſchleunigen. — 
Mehrere Blätter bezeichnen den General Davouf zum Botſchafter in 


Petersburg. 

London, 22. Oetbr. Die Admiralität erhielt die Meldung, daß 
der britiſche Aviſo „Imogene“, der den Botſchafter White in Salonichi 
abholen und nach Konſtantinopel überführen ſollte, unweit Gallipoli 
geſcheitert iſt. Menſchenleben ſind dabei nicht verloren gegangen. 

Soſia, 22. Detbr. Kaulbars ift heute früh hier eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 23. October, 

* Oesterreiohlsche Credit - Anstalt. Nachdem sich der Verwal- 
tungsrath der Creditanstalt in einer Vorbesprechung dahin geeinigt hat, 
Herrn Theodor Ritter v. Hornbostel zum Präsidenten des Instituts zu 
wählen, ist die Frage der Besetzung der erledigten Direetorenstelle von 
Neuem acnt geworden, Herr v. Hornbostel, obgleich Mitglied des Ver- 
waltungsrathes, führte nämlich bisher seine Directionsgeschäfte weiter 
und soll dieselben auch fernerhin trotz der neuen Würde versehen. 
Doch dürfte eine solche Cumulirung der „N. Fr. Pr.“ zufolge auf die 
Länge der Zeit nicht möglich sein, daher die Acquisition neuer Kräfte 
nicht blos für den Verwaltungsrath, sondern auch für deren Direction 
geboten erscheint. Einstweilen ist aber weder nach der einen, noch 
Hack der anderen Richtung eine bestimmte Persönlichkeit in’s Auge 
gefasst, 

* Spanische Finanzoommission. Der Vorsitzende der königlich 
Spanischen Finanzeommission, Herr Ellers, ist jetzt in Berlin einge- 
troffen, um wegen Eröffnung der Bureanx für die Commission die 
nöthigen Schritte zu thun, 

® Brauerei Friedriohshöhe, Wie uns aus Berlin telegraphisch mit- 
getheilt wird, hat der Aufsichtsrath obiger Gesellschaft die Vertheilung 
emer Dividende von 431, pCt. vorgeschlagen. 

* Hlulgo grosse Weinhandlungen Berlins verkaufen seit einiger 
Zeit ihren Wein in Flaschen nur noch, indem sie um den Hals jeder 
Flasche einen Streifen mit der Erklärung setzen: „Die verkaufende 
Firma kommt für die Richtigkeit der Etiquettenbezeichnung des Weines 
in keiner Weise auf.“ Es ist dies eine Folgo des berühmt gewordenen 
Danziger Weinverfülschungeprocesses und entspringt der Vorsicht, sich 
allen Möglichkeiten der Wiederholung jener Anklagen zu entziehen, 

(Drog.-Ztg.) 
Concurseröffnungen. | 

Kaufmann Sally Lewinsohn zu Born. — Wilhelm Goldstein zu Ar- 

heilgen, Inhaber der Firma „Arheilger Nudelfabrik Wilhelm Goldstein“, 


Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: H. A. Scharff, Kattowita. 7 


Börsen- und MHandels- Depeschen. 
Paris, 22. Oetbr., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 


bition: Hexrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poft- 
Ae 


eitun 


ten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


agen dreimal erſcheint. 


Sonnabend, den 23. October 1888. 


Türkenloose 33, 20. Credit mobilier 303. Spanier neue 63½. Banque 
ottomane 502, —. Credit foncier 1410, —. Egypter 386. Suez-Actien 
2082, —. Banque de Paris 756. Banque d’escompte 527. Wechsel auf 
London 25 311g» Foncier egyptien —, —. 5%, priv. türk. Oblig. 345, —. 
Neue 30% Rente 82, 37½. Panama-Actien 418. Träge. 

Paris, 22. October, Abende, [ Boulevard. ] 3% Rente 82, 50. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 101, 15. ürken 1865 13, 82, 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 63, 53. Neue Egypter 386, —. 
Banque ottomane 502, —. Staatsbahn —, —. Ungarn —. —. Tabak —. 
Neue Anleihe —, —. Ruhig. 

London, 22. Oct., Nachm, [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
63. 5% priv. Egypter 94¾. 40% unif. Egypter 76. 30% garant. 
Perper 975. Ottomanbank 9%. Suez-Actien 82. Canada Pacific 74½. 
Silber —. Platzdiscont 34, %. Sehr 2 

London, 22. Ocbtr., Nachm. 4 Uhr 55 Min. Preussische Consols 
104½. Consols 101. Convert. Türken 135%. 187ler Russen —, 
1872er Russen —. 1873er Russen 973/,. Italiener 99½. 4%, ungar. 
Goldrente 831/4. 4% unific. Egypter 76. Garant. Egypter —. Ottoman- 
bank 9¾. Silber 45½. Lombarden —. Spanier —. Suezactien —, 

London, 22. Octbr. Aus der Bank flossen heute 169000 Pfd. Sterl , 
vermuthlich nach Südamerika. 

Frankfurt a. M., 22. Octbr., Abends. [Effecten-Societät,] 
Schluss.) Credit-Actien 226½. Franzosen 193%. Lombarden 3 

alizier 1548. Egypter 75, 75. 4% Ungar. Goldrente 84, 15. Gotthard- 

bahn 95, 20. 80er Russen —, —. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 210, 90. Neue Serben —. Duxer —, —. Dresdener 
Bank —, —. Neue*Portugiesische Anleihe 88, 60. 5% Buenos-Ayres 
Anleihe 82, 50. Lübecker 163, 50. Still. Franzosen schwach. 

Frankfurt a. M., 22. Oetbr., Nachm. 2 Uhr 30 Min, [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 382. Pariser Wechsel 80, 50. Wiener 
Wechsel 162, 65. Reichsanleihe 105, 55. Oest. Silberrente 68, 75. Oest, 
Papierrente 67, 30. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 93, 90. 1860er 
Loose 116, 60. 1864er Loose —, —. Ung. 4% Goldrente 84, 10. Ung. 
Staatsloose 216, 20. Italiener 100, 20. 1880er Russen 85, 60. IL Orient- 
Anleihe 59, 30. III. Orient-Anleihe 59, —. 40% Spanier 63, 50. 
Egypter 75,80. Neue Türken 14,—. Böhmische Westbahn 218. Central- 
Pacific 113, 50. Franzosen 195. Galizier 1557/;,. Gotthardt-Bahn 
94, 90. Hess. Ludwigsbahn 96, —. Lombarden 87/8. Lübeck-Büchener 
162, 80. Nordwestbahn 1377/,. Credit-Actien 226%,. Darmstädter Bank 
140, 35. Mitteld. Creditbank 95, 80. Reichsbank 139, 40. Disconto- 
Commandit 211, 20. 50% serb. Rente 78, 50. Schwächer. 

Neue Serben 79, 20. Arader St.-Pr.-A. 94/8. Neue 5% Portu- 
giesische Anleihe 88, 70. Buenos-Ayres 82, 20. 

Nach Schluss der Börse; Credit-Actien 2263),. 
Galizier 155½. Lombarden 87/. Gotthardbahn —, —. 

'conto-Commandit 211, —. 

Hamburg, 22. Oetbr., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss, 40, 
Consols 1053/;. Silberrente 688. Oesterr. Goldrente 94. Ungar. Gold- 
rente 84½ . 1860er Loose 117%. Italienische Rente 100. Credit- 
Actien 226¼. Franzosen 486½. Lombarden 2171/2. 
98. 1880er Russen 8444. 1883er. Russen -108%,. 1884er Russen —. 
II. Orient-Anleihe 574,. III. Orient-Anleihe 56%. Laurahütte 693/4. 
Nordd. Bank 147%/,. Commerzbank 126%,. Marienburg-Mlawka 37½. 
Mecklenburger Fr,-Fr. 1627/,. Ostpreussische Südbahn 72½. Lübeck- 
Büchener 163½. Gotthardbahn 943/,. Leipziger Discontobank 104. 
Deutsche Bank 166. Berliner Handelsgesellschafts-Antheile 142, 
Disconto 3 %. Still. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 133, 75 Br., 133, 25 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 25 Br., 20, 19 Gd., London 
kurz 20, 40 Br., 20, 36 Gd., London Sicht 20, 42 Br., 20, 39 Gd. 
Amsterdam 167, 60 Br., 167, 20 Gd., Wien 161, 75 Br., 159, 75 Gd., 
Paris 80, (5 Br., 79, 75 Gd., Petersburg 192, — Br., 190, — Gd., New- 
York kurz 4, 22 Br., 4, 16 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 17 Br., 4, li Gd. 

Amsterdam, 22. Octbr., Nachm. [Schluss-Course.| Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 661%, do. Febr.-August verzl. 664. Oest, 
Silberrente Januar-Juli verzl. 671/4, do. April-October verzi. 673/4. 
Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 831%. 5%, Russen von 
1877 98/8. Russ. grosse Eisenbahnen 120%. do. I. Orientanleihe —. 
do. II. Orientanleihe —. Conv. Türken 1334. 344%, holiänd. Anleihe 
997/g. Russische Zollcoupons 1,90%/,. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
875. Marknoten 59, 25. Londoner Wechsel kurz 12, 10, Wiener 
Wechsel —, —. Hamburger Wechsel —, —. 


Petersburg, 22. Octbr., Nachm. 5 Uhr. 


zweimal, an den übrigen 


Franzosen 195. 
Egypter —. Dis- 


1877er Russen 


[Schluss-Course.] 


Cours vom 22. 19. Cours vom 22. 19. 
Wechsel London 3 M. 227| 22 Russ. 60% Goldrente. 1861/4) 1868 
do. Hamburg 3 M. 194½ 1944, | do. 800 Boden-Cre- 
do. Amsterdam 3 M. 115%8 115¼ dit-Pfandbriefe 1613/,| 161%, 
do. Paris 3 M. .... 2414| 2411), | Grosse Russ. Eisenb. 263 2634, 
Y/,-Imperials....... 8 62| 8 61 | Kursk-Kiew-Actien . 362 3581/4 
Russ, 1864er Pr.-Anl.* 2391|} 240 jPetersb. Discontobk.. 783 780 
do. 1866er Pr.-Anl.* 222 2221 | Warsch. Discontobk,. 312 312 
do. 1873er Anleihe 159¼½ 159 ¼ | Russ. Bank für ausw. 
do. II. Orient-Anl.. 99½ 99%, Handel........ 3301,,| 3321/3 
do. III. Orient-Anl. 99½ 99%, | Petersb.intern.Hdlsbk. 483 433 


Privatdiscont 4½% . * Gestempelt. 

Newyork, 22. Oct., Abends 6 Uhr, [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 941/,. Wechsel auf London 4, 801/4. Cable transfers 4, 844g. 
Wechsel auf Paris 5, 25¾. 4% fund. Anl. 1877 128%,. Erie-Bahn 
351/,. Newyork-Centralbahn 113, —. Chicago -North-Western - Bahn 
1167/,. Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9¼. Baumwolle 
in New-Orleans 85/4. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
6915. Raf. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6%. 
leum 6¼. Pipe line Certificats 65. 
weizen loco 85%, Weizen per Oct. 85%,, per Nov. 86, per Mai 1857 95½. 
Mais (old mixed) 45½. Zucker (Fair refining Muscovados) 4%/ıg+ 
Kaffee Rio 117/,. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 45, do. Fairbanks 6, 50. 


do. Rothe u. Brothers 6, 45. Speck (short clear) 6%. Getreidefracht #4. _ 


Hamburg, 22. Octbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 190—155," Roggen loco flau, mecklenbur- 
ischer loco 128—185, russischer loco still, 98—100. Hafer. und 
erste still. Rüböl still, loco 41. Spiritus unverändert, per October 


25½ Br., per November-December 25¼ Br., per April-Mai 24% Br., 


er Mai-Juni 25¼½ Br. — Kaffee ruhig, Umsatz 3000 Sack. Petro- 
eum fest, Standard white loco 6, 45 Br., 6, 40 Gd., per October 
6, 35 Gd., per November- December 6, 40 Gd. Wetter: Trübe. 
Posen, 22. Octbr. Spiritus loco ohne Fass 34, 20, per October 
34, 30, per November-December 34, 30, per April-Mai 35, 80. Gekündigt 
— Liter. Behauptet. i 2 
Liverpool, 22. Octbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 Ballen. Stetig. Tagesimport 16000 B. 
Liverpool, 22. Oetbr., Nachm. [Baumwolle.] Gchlussbericht.) 
Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: October 5¾ Käuferpreis, 
October-November 5½ do, Febrnar-März °%,, Veikäuterpreis, März- 
April 5!/,, do., April-Mai 5°%, do., Juli-August 5% d. Käuferpreis, 
Liverpool, 22.0ct., Nachm. [Baumwollen- Wochenbericht] 
Wochenumsatz 60.000 Ballen, desgl. von amerikanischen 47 000, desgl. 
für Speculation 2000, desgl. für Export 4000, desgl. für Wirkl. Cons, 
54 000, ga, ünmittelbar ex Schi 11000, wirklicher, Export 
Import der 5 e ac 37 000, Vorrath 294000, 
davon amerikanische I: „schwimmend nach Grossbritannien 23! 
davon amerikanische 223.000 Ballen. ee 
Manchester, 22. Octbr., Nachm. 12r Water Taylor 6¼, 30r Water 
Taylor 8½ 20r Water Leigh 7½, 30r Water Clayton 8, 32r Mock 
Brooke 8, 40r Mule Mayoll 8¼, 40r Medio Wilkinson 9¼, 32r Warp- 


Rohes Petro- 
Mehl 2, 85. Rother Winter- 


— 


rr 


denen 


Bu 


8 


October 8, 60 Gd., 6, 65 Br., per 


cops Lees 7, 36r Warpcops Rowland 8½, 40r Double Weston 89/4, 
60r Double courante Qualität 118/,, 32“ 116 yds 16 * 16 grey Printers 
aus 32/46 r 170. Stramm. 

Wien, 22. Octbr. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 9, 12 Gd., 
9, 17 Br., per Frühjahr 9, 32 Gd., 9, 37 Br. Roggen per Herbst 6, 95 Gd., 
7, 00 Br., per Frühjahr 7, 15 Gd., 7, 20 Br. Mais per September- 

Mai-Juni 6, 55 Gd., 6, 60 Br. Hafer 

per Herbst 6, 60 Gd., 6, 65 Br., per Frühjahr 6, 78 Gd., 6, 83 Br. 

Pest, 22. Octbr., Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt,] Weizen loco 
behauptet, per Herbst 8, 68 Gd., 8, 70 Br., per Frühjahr 9, 08 Gd., 9, 10 Br. 
Hafer per Herbst 6, 44 Gd., 6, 46 Br. Mais per 1887 6, 20 Gd., 6, 22 Br. 
Kohlraps —. Wetter: Windig. 

Petersburg, 22. Oetbr., Nachmittags 5 Uhr. [Productenmarkt.) 
Talg loco 44, 00. Weizen loco 11, 60. Roggen loco 6, 75. Hafer loco 
4, 40. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 13, 50. — Wetter: Frost. 


e 8 a e 


l 
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wieder zurück, Der Locohandel war sehr still. Gek.: 25000 Ctr. — 
Weizen stellte sich auf feste Auslandsberichte hin etwa ½ M. höher 
im Werthe, blieb aber sehr still. — Hafer loco und auf Lieferung war 
fest und bat sich etwas im Werthe gebessert. Gek.: 4000 Ctr. — 
Roggenmehl konnte gestrigen Preisstand gut behaupten. — Rüböl war 
matt und etwas billiger. Gek.: 100 Ctr. — Spiritus eröffnete fest, er- 
mattete aber epäterhin und schliesst gegen gestern wenig verändert, 
Gek.: 20000 Liter. . i 

Weizen loco 145—168 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
October, Oct.-Novbr. und Nov.-Deebr. 149½ Mark bez., April-Mai 159 
Mark bez., Mai-Juni 160%, M. bez. — Roggen loco 122 bis 130 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualitat gefordert, Octbr. und Oetbr.-Nov. 124%/, bis 
125—124½—124½ M. bez., Novbr.-December 125¼ —125½ —124¾ bis 
125 M. bez., April-Mai 130 ½ 130 M. bez., Mai-Juni 130¾—131—130½ 
Mark bez. — Mais loco 108—115 Mark pro 1000 Kio aach Qualität 


ETSEAN, ONS 


Newyork schliesst mit 20 Points Hausse. Rio 20000 B. Santos 
9000 B. Recettes für gestern. 

Vormitt. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good average Santos per October 
Fres. 62, 50, ze November 62, 50, per December 63, 00, per Januar 
» 25, per Februar 63, 50, per März 63, 75, per April 64, 00. 

est, 


+ Breslau, 23 Octbr., 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war ruhig, Preise unverändert, Zufuhren schwach.“ 

Weizen ruhig, per 100 Kilogr. weisser 14,20—15,00—1560 Mk., 
gelber 14,00—14,6.—15,40 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen fest, per 100 Klgr. 12,70—13,00—13,30 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Gerste unverändert, per 100 Kilogramm 10,49 — 11,40 Mark, 
weisse 14,00—15,00—15,50 Mark. 

Hafer schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm gr. 9—9,60—11,00 M. 


2 Paris, 22. Oetbr., Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) | gef, Octbr.-Novbr. 110 M. bez, November - December 110 M. bez., h ; r 

5 Weizen fest, per Oetbr. 23, 00, per Novbr. 23, C0, per Novbr.. Februar April-Mai 111 Mark bez. — Gerste loco 115—185 Mark pro 1000 Kilo -Ry pre Dt sen ee er Mark 
23, 10, per Januar-April 23, 40. Roggen ruhig, per October 13, 00, per | aach Qualität geford. — Hafer loco 109—146 Mark pro 1000 Kilo | vistoria e e ng höher 15.00-.216:00°.17.50 Mark. N 

Januar- April 13,60. Mehl 12 Marques behauptet, per October 51, 50, aach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 120—130 Mark Bohn en geschäftslos. per 100 Kilogr. 14.50-—15.00--15.50: Mark 

Pi er Novbr. 51, 40, per Novbr.-Februar 51, 60, per Januar-April 52, C0. mittel und gut schlesischer und böhmischer 123—131 Mark, feiner Lenti Ped 1 1 Ar er 100 2011 amm gelbe 7.50—7.80—8 10 

Er Rüböi fest, per October 56, 75, per November 57, 25, per November- | preuss., schlesischer und böhmischer 134 bis 140 Mark, pommerscher, | Mark ana 700.7 4077 60 Mark gr 8 j : 
December 57, 50, per Januar-April 58, 75. Spiritus ruhig, per October | ackermürkischer nnd mecklenburger 123—131 Mark ab Bahn bez., 91 C per 100 Kgr. 11.00 11,50 12.00 Mark 

| * 4 U 3 * — 


41, 00, per November 40, 75, Novbr. Decbr. 40, 75, per Januar-April 
41, 50. Wetter: Schön. 
Paris, 22. Octbr., Abends 6 Uhr, [Productenmarkt.] Weizen 


40, 50, per Januar-April 41, 50. 

Paris, 22. Oetbr. Rohzucker 88° träge, loco 27, 25 à 27, 50. Weisser 
Zucker matt, Nr, 3 per 100 Kilogr. per October 31, 50, per November 
31, 60, per Oetober-Januar 31, 75, per Januar-April 32, 75. 

London, 22. Octbr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 12 nominell. 
Rüben-Rohzucker 10½ matt. Centrifugal Cuba —. 

Liverpool, 22. Octbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen, Mehl 
und Mais 1 d. höher. 

Glasgow, 22. Octbr. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 42 sh. 10 d. 


Amsterdam, 22. Octbr., Nachmitt Bancazinn 611/3. 


October, October-November, November-December 111 M. bez., April- 
Mai 114 Mark bez., Mai-Juni 115¼ M. bez. — Erbsen, Kochwaare 
150—200 M. per 1000 Kilo, Futter waere 130—143 Mark per 1000 Kilo 


1 44,7 M. bez., April-Mai 45,6 M. bez., Mai-Juni 45,9 —45,8 
ark bez. 

Spiritus loco ohne Fass 35,3 Mark bez, October 35,9 —35,6—35,8 M. 
bez., October-November 35,935 6—35,8 M. bez., November - December 
35,9—35,6—35,8 M. bez., April-Mai 37,5- 37,2 37,4 M. bez., Mai- Juni 
37,9—37,6—37,7 Mark bes. 

Kartoffelmehl loco October 16,60 M., October-November 16,50 M., 
April-Mai 16,70 M. 

Kartoffelstärke, trockene loco, October 16,40 M., October-November 
16,40 M., April-Mai 16,70 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 124½ 


Oels aaten ruhiger. 
Schlaglein wenig gefragt. 


fest, per October 23, 10, per November 23, 10, per November- nach Quslität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00; 22,50 bis Beier weg TE Pie. z0 
Februar 23, 25, per Januar- April 23, 50. Mehl 12 Marques fest, 21,00 Mark, Nr. O: 21,00—20,00 M., Roggenmehl Nr. 0: 18,75 bis Wintera = . 17 50 18 50 19 30 
per October 51, 60, per November 51, 50, per November-Februar 51, 80, 17,75 M., Nr. O und 1: 17,50 — 1700 Mark, October 17,55 Mark bez., Winterrfibsen lee. 16 50 17 719 88 18 40 
S er Januar-April 52, 30. Rüböl fest, per October 57, 25, per Novbr. | October - November, November - December und December-Januar 17,40 SS IB N 19 50 20 50 
i 7, 50, per Novbr.-December 58, 00, per Januar-April 59, 00. Spiritus] M. bez., April-Mai 17,70 M. Gd. — Rüböl loco ohne Fass 44 Mark, Leindotter Sc 18 20 — 22 
ruhig, per October 40, 75, per November 40, 50, per Noyvbr.- December] October 44,7 Mark bez., October-November 44,7 M. bez., November- Rapsku chen fest, per 50 Kilogramm 5,70 — 5,0 M., fremde 


5,30 bis 5,70 Mark, 

Leinkuchen wenig Kauflust, per 50 Klgr. 8,30—8,50 M., fremde 7,50 
bis 80, Mark. 

ꝑKleesamen schwache Kbuflust, rother per 50 Kilogramm 40 bis 
43—46 Mk., weisser ohne Angebot, 35—45—60 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogramm Weizen fein 22,75—23,75 
Mark, Roggen-Hausbacken 20—20,50 Mk., Roggen-Futtermehl 9,25 
bie 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8.25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2.80 —3,20 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 37 00—40 00 Mark. 


* Antwerpen, 22. Oetbr., Nachm. 1 etreidemarkt.] (Schluss- Mark per 1000 Kilo, für Hafer auf 110½ M. per 1000 Kilo, für Rüböl x 
bericht.) Weizen fest. Roggen ruhig. Hafer flau, Gerste träge. auf 44,6 M. per 100 Kilo, für Spiritus zuf 35,7 M. per 100 Ltr.-Proc., | Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
F Antwerpen, 22. Octbr., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum f für Kartoffelmehl 16,50 M. pro 100 Kilo. Sternwarte zu Breslau. 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 153/4 bez., 15 Br., ` $ 7 N - 
er November 15% Br., per November-Dechr. 153), Br., per Januar- Berlim, 22.Octbr. [Städtischer Centralviehhof.] (Amtlicher October 22., 23. Nachm. 2 U. | Abende 10 U | Morgens ë ù 
Arz 16 Br. Fest. Bericht der Direction) Es standen am heutigen kleinen Markt zum | Laftwärme (C.) + 5.4 + 30.4 + 2°0 
Bremen, 22. Octbr. Petroleum (Schlussbericht) stetig. Standard Verkauf: 276 Rinder, 1105 Schweine (darunter 199 Bakonier), 942 Kälber, | Luftdruck bei 0° (mm) 745.6 7482 750,0 
white loco 6, 30 bez, 1620 Hammel. Von Rindern wurden ca, 120 Stück geringer Waare zu | Dunstdruck (mm) .... 6.2 5,7 4.9 
bisherigen Preisen verkauft. In Schweinen war der Handel sehr | Dunstsättigung (pCt.). 92 98 93 
Marktberichte. schleppend, Der Markt wurde nicht geräumt. Die Preise waren fast] Wind NW. 3. N. 1. * 
Berlim, 22. October. (Producten-Bericht.] Unser heutiger dieselben“ wie am letzten Montag. In Kälbern ging das Geschäft eben- Wetter e sa Regen. Regen. bedeckt. 
Markt für Roggen liess die Lebhaftigkeit des gestrigen wieder ver- falls sehr langsam von Statten, insbesondere bei mittlerer und geringer Tagsüber meist schwacher Regen. 
missen; es schien Anfangs, als ob sich die Hausse noch fortsetzen rare A 55 Si 30-47, PE pr. Pid. Fleischgewicht,' Hammel Breslau. Wasserstand. 
werde, doch trat bald Verkaufslust hervor, und die etwa ½ Mark] neben ohne satz. 22. Octbr. 0.-P.4m75cm, M. P. 3 m 20 em. 0.-P.—m42cm. nnt. O. 
höher einsetzenden Preise gingen auf etwa gestriges Schlussniveau W. T. B. Havre, 22. Octbr., Vormitt. 8 Uhr 30 Min. Kaffee.] 23. Octbr. O.-P.4m78cm. M.-P. 3 m 21 em. U.-P,— m 40cm. unt. 0. 


Courszettel der Berliner Börse vom 22. October 1886 


d ıkno Zins- Cours Zins- Cours Div.| Div.| Zins-| Cours 
9 a2 12 75 rg |ze.| Ferm vom 22, | vom 21... t Term] vom 22. vom 21. 1884. 1886. Ferm] vom 22. | vom 21. 
Ungar. St.-Eisenb.-Anl. . 45 ½1 1/7 102,70 102,50 G Broslau-Schw.-Freib. Lit. H.]4 | 1/4 ½10 102,0 ba [102,50 B Oberlausitzer Bank. 6 1, 1103,90 bz 90 D 
1 t , ur, | 1 jisr0o be [18080 vea 
Fres.-Stücke ....oerseeneeen steers 16,15 G dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. .|5 ½½% | 78,25 G 8,00 bz dto. dto. Lit. K.|4 | 1/1 37 10 2,10 b 102,30 B Pomm. Hypoth.-Bk..| 0 |0 11 45,50 G 45,50 G 
Imperials ... . . e r 16,70 ebz dto. dto. Lit. B. 5 ½1 ½ | 77,00 G 77.30 B dto. dto. de 19765 | 1/4 ½1 102,25 B [102,50 B Pos. Provinz.-Bank.| 61/3 | 627, ½ 119,10 6 119,0 @ 
Engl. Noten 1 I, Sterl. ( er ‚385 G Breslau-Warschauer ....... yo — — —— Preuss. Bod.-Or.-Act.| 6 | 54, 1½ [106,30 bz@ 106,50 bz 
Jesterr. Noten 100 Fl... 3,10 bs 4163,10 bz Loose. Cöln-Minden Gatho gr.) IV. 1 ½½ 102,40 bzG [102,10 bz@ | dto. Centr.-Bod.409,| 83/4 | 83), | 11 136,25 bzB 136,00 bzB 
oester. Sib- Coup (einlösb. Berlin). |155 — 5 Bad. Präm.-Anleihe von 1867/4 ½ ½ 1370 B 1137,75 B dto. ko. VI. 4½ 24110240 B 02530 b | dto. Hyp.-V.-A. 250% 5 5% ½ |3600 @ | 96,20 B 
Eee a e iano bea | Ealen Eräiien-änieine „a | Ma fiansa e e Feder: pr, e Maine g | dto: e,; , eee aan mg 
r ; pE N FE RL ; 2226 5 r Lit. Au. lata 1 % 103,25 G 2 b 8 1 120,80 ba 20,60 ba 
€ Fonds Braunschw. 20 Thlr.-Loose. — — | %,50 bz 96,00 bz dto. dto. Lit. B. 4 | 1, ½ [102,30 G 102,70 bz Prod.-Handelsbank.| 4 4 1 — — — — 
Deutsche 2 Bukarester Loose — — 30% & 39,00 6 | Niederschl.-Märk. I. . 1 ½ 100 | —— Reichsbank %% | 614 | 624 |an 0% 19,5 ebzG 180 ben 
21. Term pe 0 p rs ži a anaona n 3% 1 Yo * 2 g dto. dto. II. ù 187 j na — — ae — = sure H. 910 a 11 An en 9 — 
[Term] vom 22, vom 21. essauer St.-Prüm.-Anl. 431 130,25 2 — — ächsische Bank ...| 5½ * 7 
CCC = 7 1000 G 1½% (10525 B gg a | gles. Bankverein. Sia 1 1h 105,20 b 1105,20 G 
5 oth. Grunder.-Präm.- Ab 7 _—— tban: rede.. 6 —— —— 
Preuss, ae n lee e me ne cen e ah 114 10870 % iM, i 0% % % 888 % Ing | Welmarische lat 1] 4 6885 0 8580 0 
8 151 1 j amburger „Loose. |: f A . 15 bzG 50 
gto: Staats- Bchaldsen. . 3½ 1 4% 1100.78 f 10900 bz Kurhessfsche 40 Thlr. 1.0086. e to c 1207,80 ba dto. er) 1. 0 iPS er a Industrie-Gesellschaften. 
Berliner Stadt-Obligation. 4 sch. 103,90 B 103,80 € Lübecker 50 Thlr.-Loosg . 3½ ½¼ [189,75 G 189,75 bz dto. 0% 8. 4 % ½ (101,80. G —.— (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. Deemper 
1 d 3½ 1) 274 10260 G 102.50 G Meining. Prümien-Pfandb. 4 14 [124,75 G 124,80 bz dio. (gr) H. . 4 % ½ 10225 bz 102.60 B schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Bresl? Stadt-Anleihe 4 aan, 103,80 G 103,80 G dto. 7 Fl-Loose ...... — — 123,90 G 24,10 bz dto. to. 1873.4 [2/17 1101,90 G va y pro 1884/85 und 1885/86.) c. = convertirte. 
Landschaft! aner add 11 0% 101.70 bz 101.70 ba Mailänder 10 Lire-Loose...—| — | 17,90 bz 7,90 bz dto dto. 1874...|4 % ½ 1101,80 G RT Börsenzinsen 40). Ausnahmen überall speciell angegeben. 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr. 3½ J 47 10030 G 1100,80 G rm Credit) 0 98 7 11610 N 1105 x 155 gr iaa 1 . 105 1 1 1 9 ga 106,20 bzG Borl. rosse Pferdeb.10½ |11 1J1 1289,90 bz 230,10 bg 
. 111 1 2 7 0. os von ar À, 2 dto. i s. 50 bz 102,10 G erl. Bockbrauerei.| ö — 1 126,50 bz 2 
Be Bo. PEN br.. , 1 1% 191528 — 10530 > a rn 804 1 7 5 Kar m. 238,18 G rg E Ti $ 1 1 101,50 N = Berl. Charl, Ball 0 40 1% 126,00 u. 124,20 a 
. e fa dee 4 Ey i ta 10280 bzB enburger 40 Thlr.-Loose': 2 1157,2 157,75 B 0. 0. 2 17 .— — — — Bismarckhütte . 8 6 Ir | 49,00 f 
— a 30 1 W — — y Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 31/9 „4 149.00 G 14000 G Rheiuische III. von 58 u. 6014 |1; ½ [102,00 G 102,10 G Bresl. Act.-Br. 3 — A BR Kuchen 
1 e Ph 1 1 10080 b [100455 G J Raab-Gratzer 1 r ; dto. Oelfabrik 1 3% 1% | 63,10 b | 63,00 br 
dto. : it. A. 1½ |100,50 bz f Gratzer g t N crs i 1 3,10 7 
BE Eosenschie-Bantenbriefe 1.14 ‚| ji 10 103,0 ba 405 B u AEAT EER 1 1 110 bz 111006 | Ausländische Eisenbahn-Prioritüts- Obligationen. een e , . e en Si 
rain Henke TOÀ iada . 100 ba OS Pieke 400 Fresrtioone.|ir.| 2 e €. 0 be * bedeutet vom Staate garantirt. Deutsche Baugesell.| 0 | If | Yı | 88,00 bzG | 88,20 bz 
Sächsische Rente von 1876.3 | vsch.| 94,00 bz ‚00 bz Ungarische Loose... . . | — 12135 G N Gotthard I. 15571 4 10 1 e u Br Dane 1 33,60 bas | 3350 bzG 
= .. 5 5 x * — 
Deutsche r Inländische Eisenhahn-Stamm-Actien. a ad 3 % jioso bza 108100 bz Aan o E eee 
i Rückzahlbar pari, Ausnahmen angegeben. 4 bedeutet vom Staate garantirt. Elisabeth-Westbahn frei . 4 | 1/4110 101,80 B 101,75 B ~ te: 1 ESA EST 
N *. 5 * 408 x Erdmannsd. Spinn..| 4 — 1 — — — — 
D pader Rak TV eaa han | 4% 8 | ooma Len aper unge eb. Div Div- Zins: Goura Gatiz. Cari-Ludwigebahn* at H t | 8110 mG | Bido pea e 
4 dto dto. V. Tz. 100 3½ 1} 7 9410. G| 9380. G i | Ausm.spac-angegeb.| 1894, 1885. Termi Lom 2. _|_ vom 21. Raschau- Oderberg. . r ba | Frledrichsh. Act-Br.i3$ijs | — | 3ft 1818,00 be  |817;00 bzG 
c , dia | Sya | aX | W be | man G 
a 3 3) 1/4 1/10 102,40 2,40 B achen- f 2e | Wa | iio | 5425 ‚52,25 bz x z R Wa hht ah 4 %% 75,00 bz 75,25 b 1 Sent. © 12 8% | Ar 9 =, 
2 — 4 lz 11 1% 10700 G 10209 G Berlin-Dresdener....| 0 0 Ija 21,40 ebz& 21,40 wG Kronprinz Rudolfa.. 10 1 66,30 ve PH uG Kramsta Schles. L. .| 8 53 | 19 126,90 bz 126,90 bz 
Hamb. Hyp.-Pfandbr. rz. 109/4 |1 17 102,00 bz@ [102,00 bz | Dortmund-Gronau..| 2½ 2½ / | 68,9? bz 68,60 bzG dto. dto. „ steuerfrei 4 1 74,30 bz 74,0 bag Lauchhammer cony.| 4 |28 | ajy | 65,00 G no N 
II. Henckel'sche rz. à m 11 1 1001990 un as 8 . * m 1 A) ye rer 5 Mährisch-Schlesische I. 45 in ur N G 58,90 bz 1 N i 1 ae un eti —— — 
F EA Brandb. apli 1% 0% a 110180 wa | Ludwgsh.-Bxbeh.soo| 9, | 9 h 10221125 ba 1220,78 bz eeta ag es N 1 99 30000 E 0% | Oberschl. Eisb-Bed. 1 |0 | 1h | 3173 B zu € 
Fd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. 5 |ı !/ 1180,50 G =- Lübeck-Büchen er 425 N h 163,25 ba 163,60 bz dto. dto. (Gold) 4 |15 ½ 1010 B 101,50 bzG oaen Petrol. 80% 0, o, 11 34,00 bz@ => z 
- Pomm. IIyp.-Pfandb. I. r. 120% |1/, ½ |115,00 G 115,10 G Mainz-Ludwigsba! 3 15 3 Ji ½ | 95,90 bz 86,00 bz Oesterr. Nordwestbahn K. . 5 ½ ½ | 85,50 ebz@ | 85,80 bz Oppelner Cement... Sta Eh 111 8400 Sen 15480 550 
Atto. to. II. u. IV. r. 1006, |1) 1/7 10840 G 108,0 G | Marienb.-Mlawka...| 9% % „ | 39,25 baG | 37,70 bz dto. Lit. B. Elbethalb*5 110 83,80 G 83, & | Kosener Sprit-A-G..| Ss 1% 728 de | 16,40 bz 
e n :.. |7 |o | iaioa [iaa G 
' ato. 0. rz. al 1 Ur + „DATE, der. — 1 Ir 108% iidösterreich. (Lomb.)..... \ 23,7 2: yz . A.-G. .. 1 5 1g 
= dto: dto I rz. 100% % ½ 10% g i0140 ( Niederwald Bahn ..| Tifa | 5ta 1 | 80,00 bz | 80,00 bz dto. to. Oblig.*4 [1 14 105,00 bzG (103,10 ba dto. Kohlenwerk. 0 |o | y, | md |155 80 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp. I. II. 12. 110% |1/, t/y 1112,80 @ 11250 bz | Ostpreuss. Südbahn.| 2% | 5 1; 73,0 bad | 72,75 bz 0. dto. (Gold). 41651 11 99,0 G 99,40 bzG dto. Portl.-Cem. .|14 Sta | Yi 131% 1140,10 bz 
dto. dto.l L.i883r2.10019 Left 40180 G 10700 G Re R ah A 1106 10900 b 110925 G | Ungar. Nordostbahnt ..... 5 4% 5100 bz 8160 bu f dto. A St. Pr. 9 18 ne. |1209 5 
8 VI. Id 100 h. 102,0 eb; 102,30 G eimar-Gera 4½ 0% 2 2 EAN z . z K  OStbAhR Las. ana 7 | 81,00 81,10 G o. 4½ “Pr. . 20 8 Sr 
40. Addo IV. Ser 72. 140% Jr % 1100 G (11425: ba Eisenbahn RERA ritit i die. H. Staats Obers. |11710890 er 110850 mG | Schöneb. Schlossbr.. EE E ER 8 
FF nn nt see han he hr batte: 0h Lt, [iioo a hioo we Fed e ee, | Sia | aio [E2180 be> Ina be 
‚Centralb.-Cr.- 1x. > 1½% [112 2 K Z 7 Zius- 7 r to. 0. strl. 3 0 2 0 bz 1 nn. * 1 — er 
A dto. = v2. 110 dh 10 ilr 110,60 G 110,50 G 5 aaa a Yo 2 0 f ER 4. Iwanzorod-Dombrowo#. Be: h 1 117 9900 G 9200 ba G ] Vorwärtshütte ..... 0 0 11 S 
e et r e 
4 -Aetien-Br. rz. 120/41/2| 1/3 1/7 [117,50 7 reslau-Warsch, 2 3 a 50,20 be RUE A AG 4 [151 00 e 0 bzG 5 
Pr Hypoth Acten . 7a. 110% „%u S 110 & | Dortm-Enschede +.) áe | da | 1 fie B 111500 ba | \arschau-Terespalk......, 5 %% 0780 be“ 101,52 bao Obligationen. „ Rückzhib.) 2 
dto. dto. div.rz.100f4 |1) % [10180 @ |101,80 G Maden BAER iA Mie 100,80 b 0880 b2G | Warsch.-Wien IL steuerpfl.s |1 1/7 0310 ba 03,40 B Donnersmaraich. 5a 188 11 i — 1 8 
FI am ar deee [nein wG |Krupn aoa I [eis mim 
= dto. dto. dato. 4 |411 |101,75 bz 1020 G stpr. Südbahn 5%. 8 1510 20,25 ba dto. dto. V. 1 ½ 103,10 bz 103,25 bzB aurahü Re 5 1 % |100,10 bz yon ‚DE 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr. e ie 104,10 G 104,10 G Saalbahn 50 5 „4 „ 3a 3 11 | 90,50 bz 50 G dto. dto. VL 11 1 103,70 bz 103,40 bz D e 5 115 vu 2 — Ba 2: = 1 
. dto. rz.110 4½ vsch. 110,80 G 110,890 @ | Weimar-Gera 60%... 2% | 215 „ | 89,40 bzB' | 80,00 b | wladikawkas* ............ 11 ½% 85,50 B e e Selen Zinc. Bd: 10 2% d 
dto. dto. 1. 1004 | 1, ½ 102,60 G 102,70 G f k Transkankasische . 3 11% 69,30 bz 69,25 bz Schles. o- 2 1 —— — 
$ Ausländische Fonds. Ausländische Elsènbahn-Stamm- Aoten. Russische Südwestbahn®..4 1 ½ | 87,30 bz | 87,50 540 Wechsel und Bankdiscont. 
H edeutet vom Staate garantir - - 
Egyp F Böhm. Westb. 50% *. 7 | 51/4 ½ ½ ]109,70 bz 199/78 bz Bank-Actien. | n I vom di 
Oesterr. Goldrente 288 400 D 2 Dia 11 1 13800 pi 1100 br TE z — 106 TI 5 . 20 1 A Pa 
1 R sab.-Westb. À 10 bz 2 v.| Div.| Zins- jours 3 9 Da 
dto. su rate 2 Franz-Joso hh, 15 5200 - i 1 92 50 ebaG 7800 pr 0 | 884.“ 1886. Ferm] vom 22. vom 21. Belg. Plätze 100 Fre a. 20 . en — 
ns 4 f z. Carl- B.) 6,47 78,5 50 ebz Ta s F TR aa E a 1 — 9 
. ã/ ondon 1 b. Stehi. am At | ZI aaas pe 
Rumänische Staats-Anl. 8 |1/ı ½ 1107,50. bz 107,50 bz Kaschau-Oderberg .|3,972) 4 | 1/1 1/7 | 61,10 b, | 61,80 bz dto. _Handelsges.| 9 | 8 1 [14276 bz@ 142,90 bz Paris 100 Fres. 8 Ti 3 22 80,50 bz 
í 880 6 i 1 103.60 B 50 Kronp.-Rudolf b. 3% / Aa, 5 1 ½ 77,80 ba | 77,80 bzB Böhm. Boden kili e Petersburger lob; D reg — 
Ato. nl. von 1880. 1.11 1105; 105,50 bz s 2 ohm Bodeneredbk. F etersburger 100 S. R. . .. 3 W. 5 163,6 bz 192,78 bz 
Atto amortis. Rente. 5 1½ ½10, 9,10 bzB | 95,75 bz Lemberg-Czernow. .| 61/2 | 694 % 11,9% bz& | 91,30 bzG Breslauer Discontb..| 5 | 5 1, 18975. B 59,75 B dto dt 3M.5 191,80 b 191,60 bz 
dto. Eisenb.-Oblig. . |15%121100,75 bz [100,90 bz ] Mittelmeer-Eisenb..| 0 , (119,00 & |118;10 bz dto. Wechslerbk.| 5513 5% | 1h 10225 @ 110425 bz | Wien österr. W. 100 FL... 8 1. 4 110275 bz 1820 bz 
uss. Engl. Anl. von 1812..|5 1 ½1 97,80R90 bz | 98,10 bz | Mosko-Brest 30o* ..| 3 |8 % bzG n | 6580 G Darmstädter Bank 7 | 645 ½ [140,25 b 140,0 bzB dto. dto. 100 FL.. 9M. 4 161% bz 61/0 bz 
to. dto. von 1875. 4½ ½¼ hio — wo 93,00 B gent Norüwusth: 8 95 A 91 10 > 3 — Doapaner 88 5 3 101 ER 166.40 bz Ital. Plätze 100 Lire......10 J. 4½ | —— 80.20 bz 
Rus 25 M A . . a Me 2 u she Bank 5 2 reiz P Ri — 
j mr von 183 (be 6 1 10 111,70 bz 1110 *. 25 eng ae É. 3; Ph | iy F Da = 516 Niko: Genongensch, 8 6 1 133,99 Dz 10000 er . 100 AK. ns Ti 5 193,25 bz 19265 - 
en a SR REA 3 1% ‚m 9850 u 92728 5 Reichb.-Pard. 40 005 si 210 3S1 114 66,00 bz 66,25 bz 7 DE 5 5 A Babe Goo 11 11 An 1 85 9 211560 bz Reichsbank 34/20 — Lombard 4½ do. 
) de anne O 6 1 2 50.00 „ | smio pz | Russ. Staats. sin. nk Zi | 1h y 12700 dea [12880 G | Dresdener Bank . fs | T 10 13575 b. 138,50 bzG Privalälscont 2 %. 
R 5 5 5 | afi ½ 59,10 20 bz 59, 40 30 by | Russ. Südwestb. 5% 5, f | 1/1 1a | 6380 bz 63,80 bz Effect.-Maklerb.500| 8 J 6,65] ½ [1025 b 100,30 G Ultimo-Course. 
J. ato ms (usya 6875 bz 800 Lest, Südbahn (Lb.)| 19% | 1 | ifs | 9 erg Goth.Grunder.Bank 0 |0. ½ |0530 @ | 56,40 0 
= Qto. Nicolai-Oblig......... 4 1 1] 89,60 B 89,75 Wsch.-Wien(M.p.St.) 12½ (131/5 ½ [291,00 bz 290,20 bz dto. jg. 40% 0 |0 1 | 18,59 G 19,75 bz | Per Oetbr. Per Novbr, 
| dto. Stieglitz 6. Anl.. 5 1½½½10 98,94 bz | 99,10 bz Hannoversche Bank] 51, | 5,76] ½ (11775 zB 117,50 G Be She 
n 248 Bodsnered.-Pfandb, 5 1½ ½ 06:90 WB an bzB Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Leipziger Credit. Bis | H 1 ham 5 m wo Ungar. don Goldvonto: 7 bs 3 e 
f o. Centralb.-Pf. Ser. 1..|5 ½ ½ | 93; 9 Z — — e — 0. conto. 1 1 [1035 2 Z ussische An AN * Esas 
 Russ.-Poln. Schatz-Oblig. .. |4 1 1 93,60 bz 93,90 bz 21 ins- n Luxemburger Bank. 71 | 61} % 1136,00 b2B 13590 bz dto. dto. 1681. 98,10 br „ 
Schwed. Hypoth.-Pf. 1870 . 4½ 1/4 ½10 104,80 be B 104, B . erm vom 22, | vom 2. f Magdeb. Priv.- Banz 4%1 Shat / 116% B 116,70 B Disconto-Command. .. 211411,25110,75ü11,25bz | — — 
Türk. Anl. von 1865 inL.St.|l |1/31/, | 14,10 B 14,10 G Berg.-Märk. III. (31/49) 81): |312] 1/1 1/7 [100,75 b B |100,60 G Meining. Cred.-Bank| 5½ | 5 1 95,0 br 95,50 bz& | Dortmunder Union ...| 46,90447,75 bz — — 
Türkische Tabaks-Actien 4 ½ ½ | 74,00 G — — F 4 ½ ½ [10260 B 03,00 bzB | Mitteldtsch. Credith.| 5½ | 5 1 | 9,60 bz 95,50 bzG | Laurahütte .........- 70,0 k 708026 bz — 
1417 5 19 0b 30 
Ungarische Goldrente 4 1/12 | 84,10 bu 84,60 bzB | Berlin-Dresden gr... 4½ 1/4 1/10}103,60 G 103,40 bzB f Nationalb. f. Dtschl. 3 | 4 1, 187,00 G 86,7% bz& | Oesterr. Credit........)456,78456457456,50 bz | — — 
dio, dto. kleinela ½ ½ | 84,60 bz 55,20 B Berlin-Görlitz Lit. 353. 1 tja | — — —— Niederlausitz. Bank. ½% | 5 1 | 9240 B 92,10 B Franzosen 392,C%0 91.30 — — 
dto. Gold-Invest.-Aul. 5 ½1 ½ 102,80 bz 103,10 ba dto. D 4½ 1/4 ½10 101, 76 bz 101,80 G, Norddeutsche Bank. 6/10 J. [149,10 ebzG [149,20 ebzB | Lombarden 507 \ | es 
? dto. Papierrente 5 ½% ½2 75,40 bz 76,50 bz Breslau-Schw.-Freib. Lit. G. 4 | Yı ½ 1102,00 G 02.00 dto. Grunder. Bk. O |0 1 48,80 bz | 48,60 G Russische Noten ....- 103, 0% 75 bz 193,5075 bz 
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